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NEUE MITGLIEDSAUSWEISE 2016

Ein neues Gesicht empfängt seit August die 
Besucher an der Zookassa. Evelyn Strizsik hat 
nach kurzer Einarbeitungszeit mit viel Elan 
die Agenden unserer langjährigen Mitarbei-
terin Brigitte Heppke übernommen. Während 
sich Brigitte nun ihrem privaten Glück wid-
men wird, hat für Evelyn die interessante und 
vielseitige Aufgabe in Kassa und Zooshop be-
gonnen. Wir wünschen beiden Damen für die 
kommende Zeit alles Gute und viel Erfolg!

Mit ausgezeichnetem Erfolg hat unser Lehrling 
Hanna Steinlechner die Abschlussprüfung in 
der Berufsausbildung zur Tierpflegerin bestan-
den. Dass Hanna für die Arbeit mit Tieren ein 
goldenes Händchen hat, war uns schon lange 
bewusst. Dass sie nun auch die Prüfungskom-
mission von ihren Fähigkeiten überzeugen 
konnte, erfüllt uns alle mit Stolz und Freude. 

ARTENSCHUTZTAGE

Natur- und Artenschutz in Tirol sind wich-
tige Aufgaben, die zur Sicherung der Naturle-
bensräume, zum Erhalt der Artenvielfalt und 
damit zu einer lebenswerten Heimat für die 
Bevölkerung beitragen. Wie jedes Jahr ladet 
unsere Zoopädagogin Silvia Hirsch Anfang 
August die Tiroler Naturschutzorganisati-
onen, Naturparke und den NP Hohe Tauern 
in den ALPENZOO,  um den Besuchern 
ihre Arbeit vorzustellen. „Natur zum An-
fassen“ war ein buntes Familienprogramm 
mit Information und spielerischem Lernen.

SUMSITAG

Wenn auch das Bienenjahr zu Ende geht, so 
schwärmen doch die fleißigen „Sumsis“ der 
Tiroler Raiffeisenbanken an einem bestimm-
ten Tag im Herbst durch den ALPENZOO 
und präsentieren ein abwechslungsreiches 
Programm rund um die Bienenverwandtschaft 
und ihre gesunden Produkte, von Honig und 
Kerzenwachs bis Propolis. Christiane Böhm, 
verantwortlich für Forschung und Lehre im 
ALPENZOO, hat gemeinsam mit RLB Vor-
stand Hannes Schmid die vielen großen und 
kleinen Bienenfans willkommen geheißen. 

Sehr geehrte Mitglieder! Liebe Freunde des Alpenzoo, 

mit dem Abschluss unseres letzten Projektes, einer neuen Voliere für Birkhühner und andere 
Bewohner der Latschenregion, haben Sie alle dazu beigetragen, unseren Mitgliedern und den 
Besuchern eine neue Attraktion im ALPENZOO zu bieten. Dafür ein herzliches und aufrichtiges 
DANKE! 

WICHTIGE MITTEILUNG: Auf vielfachen Wunsch unserer Vereinsmitglieder haben wir gemein-
sam mit unserem Zoodirektor Michael Martys beschlossen, im Jahr 2016 auf ein elektronisches 
Zutrittssystem umzustellen. Auch wenn die Hardware (Drehkreuz, Lesegerät etc.) erst im Laufe 
des Jahres an der Zookassa installiert wird, haben wir einige der erforderlichen Maßnahmen 
bereits umgesetzt. 
Der erste Schritt ist die Umstellung auf neue Mitgliedsausweise für den elektronischen Zutritt in 
den ALPENZOO. Die Ausweise werden heuer nach Bezahlung des Mitgliedsbeitrages für 2016 
an Sie per Post geschickt. Der Versand der neuen Ausweise erfolgt erst kurz vor dem Jahres-
wechsel ab dem 21.12. 2015. Die bisherigen Mitgliedsausweise mit den Jahresmarken für heuer 
verlieren somit am 31.12. 2015 generell ihre Gültigkeit. 
Mit dem neuen Zutrittssystem können wir in Zukunft für Sie die Wartezeiten an der Zookassa 
deutlich reduzieren, denn Ihr neuer Mitgliedsausweis ist der Schlüssel für den elektronischen 
Zutritt. Sie, liebe Freunde des Alpenzoo, sollen von diesem Vorteil profitieren. 

ACHTUNG: Bitte werfen Sie Ihren neuen Mitgliedsausweis nach Ablauf des nächsten Mitglieds-
jahres NICHT weg. Sie erhalten nach Ablauf des Vereinsjahres 2016 KEINEN NEUEN Ausweis 
mehr. Denn nach der neuerlichen Bezahlung des Mitlgliedsbeitrages im Herbst 2016 wird Ihre 
Karte automatisch für den Zutritt freigeschaltet und Sie können den Alpenzoo weiterhin, „zooft“ 
Sie möchten, kostenlos besuchen.
Im Falle des Verlustes Ihres Mitgliedsausweises stellen wir Ihnen gerne einen neuen aus, bitten 
jedoch um Verständnis, dass wir dafür einen Unkostenbeitrag von € 10,00 in Rechnung stellen.
 

Der Vereinsvorstand möchte sich auf diesem Weg für das ihm entgegengebrachte Vertrauen 
bedanken, in der Hoffnung auch weiterhin mit Ihrer wertvollen Unterstützung zum Wohl unseres 
ALPENZOO wirken zu können! 

Herzlichst
Ihre  Mag. Patricia Niederwieser-Holzbaur, Obfrau
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Bei bestem Reisewetter erkundeten rund 50 
Freunde des Alpenzoo die Altstadt von Bra-
tislava. Am Abend fuhr die Gruppe auf der 
„Straße der Könige“ zum berühmten Schloss 
Hof, wo die Teilnehmer nach einer interes-
santen Führung durch die barocken Anlagen 
ein fürstliches Abendessen im „Weißen Pfau“ 
genossen. Schon der nächste Tag brachte ei-
nen weiteren Höhepunkt der Vereinsreise: 
bequem im Bus sitzend, lernten wir die Se-
henswürdigkeiten Budapests kennen, dazu 
gehörte auch ein Abstecher in die Markthal-
le. Budapest bei Nacht erlebten wir bei ei-
ner gemütlichen Schifffahrt auf der Donau 
mit herzhaften Schmankerln aus der unga-
rischen Küche. Der Besuch im traditions-
reichen Zoo mit seinen historischen Anlagen 
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und modernen Tiergehegen vervollständig-
te unser Bild von dieser grandiosen Stadt. 
Der Rückweg nach Wien verlief trotz ge-
sperrter Grenzen über Umwege fast plan-
mäßig. Ein Meisterstück unseres Busfahrers 
Daniel, der uns in gewohnt professioneller 
Weise von Ort zu Ort brachte. Der Besuch 
im Tiergarten Schönbrunn und im „Haus 
des Meeres“, in einem der riesigen Flaktür-
me Wiens, zeigten uns die bemerkenswerten 
Neuerungen dieser beiden tiergärtnerischen 
Schmuckkastln. Diese abwechslungsreiche, 
eindrucksvolle Rundfahrt durch die 3 Do-
naumetropolen, bei der wir von unseren Rei-
seleiterinnen Doris Politakis und Birgit Sailer 
bestens betreut wurden, bleibt allen Teilneh-
merInnen sicher noch lange in Erinnerung. 

FRÜHSCHOPPEN

Zu dieser gemütlichen Zusammenkunft am 
29. August haben die Freunde des Alpenzoo 
ihre Mitglieder eingeladen. Mit herzhaften 
Schmankerln vom Grill, zubereitet von Ka-
rin und Max Stern vom Maxnhof in Arzl, 
mit Musik und Unterhaltung und mit Infor-
mationen über die aktuelle Entwicklung im 
ALPENZOO hat dieser Frühschoppen zahl-
reiche Freunde in fröhlicher Runde vereint.
Da durften auch die feschen Dirndln und die 
Lederhosen beim Vereinsvorstand nicht fehlen.

HERBSTREISE

Foto-Impressionen von unserem Verinsmitglieders Alfred Schestak.
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20 JAHRE TIERPATEN

Bartgeier haben ihre Verehrer, darunter Flug-
hafendirektor Marco Pernetta, dessen Begeis-
terung von einer überraschenden Begegnung 
mit einem Bartgeier während einer Bergtour 
herrührt. Insgesamt haben über 200 Tierpa-
ten ihren persönlichen Favoriten unter den 
Tieren des ALPENZOO gefunden, darunter 
Innsbrucks Bürgermeisterin Christine Oppitz-
Plörer beim Bienenvolk und Franz Fischler, 
Präsident des Forum Alpbach, ist sogar eine 
Lebenspatenschaft für das Auerhuhn einge-
gangen. Auch Freunde des Alpenzoo sind un-
ter den Tierpaten, die seit mittlerweile 20 Jah-
ren von Christa Eberle  bestens betreut werden. 

1995 haben erstmals Tierfreunde eine Paten-
schaft für ihr Lieblingstier im ALPENZOO 
übernommen. Ein Mann der 1. Stunde war 
der Wirtschaftskämmerer Bernhard Wanner, 
der dem Eisvogel bis heute treu geblieben 
ist, obwohl er all die Jahre hindurch darauf 
warten musste, bis seine Patenvögel in den 
ALPENZOO eingezogen sind. Dafür ha-
ben sie heuer gleich für Nachwuchs gesorgt. 
Zu den beliebtesten Patentieren zählen die 
Zwergohreulen und Wildkatzen, gefolgt von 
den Wölfen. Auch die kleinsten und größten 
Vögel der Alpen, Wintergoldhähnchen und 


